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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 129/2017            Erfurt, 27. Juni 2017 
 
Im ersten Quartal 2017 weniger Schwangerschaftsabbrüche bei Thüringerinnen 
 

Im ersten Quartal des Jahres 2017 haben 780 Thüringer Frauen vorzeitig eine Schwangerschaft be-

endet. Das waren nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik 15 Abbrüche bzw. 

1,9 Prozent weniger als im ersten Quartal des Vorjahres. Deutschlandweit hat sich die Zahl der 

Schwangerschaftsabbrüche um 1,3 Prozent gegenüber dem ersten Quartal des Vorjahres erhöht. 

 

Von den 780 Thüringerinnen waren zum Zeitpunkt des Abbruchs mehr als zwei Drittel der Frauen 

(543 Frauen bzw. 69,6 Prozent) ledig, 201 Frauen waren verheiratet und 36  Frauen geschieden bzw. 

verwitwet. 353 Frauen (45,3 Prozent) waren beim Abbruch zwischen 18 und 30 Jahre alt. In dieser 

Altersgruppe trat gegenüber dem ersten Quartal 2016 ein Rückgang um 0,8 Prozent ein. 349 Frauen 

(44,7 Prozent) waren im Alter von 30 bis 39 Jahren und in der Altersgruppe der unter 18-Jährigen 

ließen 26 Frauen die Schwangerschaft vorzeitig beenden.  

Vor dieser Maßnahme hatten 206 Thüringerinnen noch kein Kind; 242 Frauen hatten bereits ein Kind, 

225 Frauen zwei Kinder und 107 Frauen drei und mehr Kinder. 

 

Wie in den Jahren zuvor wurden fast alle Schwangerschaftsabbrüche der Thüringer Frauen (769 bzw. 

98,6 Prozent) nach der Beratungsregelung durchgeführt. Bei 1,4 Prozent der Frauen (11 Perso-

nen) war der Anlass eine medizinische Indikation. Die Eingriffe erfolgten überwiegend in einer gynäko-

logischen Praxis oder ambulant im Krankenhaus. In nur 14 Fällen erfolgte eine stationäre Einweisung 

in ein Krankenhaus. 

 

 

Die Daten werden zentral vom Statistischen Bundesamt erhoben. Die Länder verfügen über detaillier-

te Angaben. 

 
 
Weitere Auskünfte erteilt: 
Martin Harborth 
Telefon: 0361 57-3342517 
E-Mail: martin.harborth@statistik.thueringen.de 
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I. Quartal
2017

I. Quartal
2016

Veränderung
2017 zu 2016

Prozent

Abbrüche insgesamt in Thüringen (Eingriffsland)  787  769 2,3
davon
unter 18 Jahre  27  20 35,0
18 bis unter 30 Jahre  352  430 -18,1
30 bis unter 40 Jahre  360  264 36,4
40 und älter  48  55 -12,7

Abbrüche Thüringer Frauen insgesamt  780  795 -1,9

unter 18 Jahre  26  32 -18,8
18 bis unter 30 Jahre  353  356 -0,8
30 bis unter 40 Jahre  349  346 0,9
40 und älter  52  61 -14,8

ledig  543  547 -0,7
verheiratet  201  227 -11,5
geschieden/verwitwet  36  21 71,4

Ort des Eingriffs
gynäkologische Praxis  408  392 4,1
Krankenhaus ambulant  358  390 -8,2
Krankenhaus stationär  14  13 7,7

vorangegangene Lebendgeborene
keine  206  236 -12,7
eins  242  240 0,8
zwei  225  220 2,3
drei und mehr  107  99 8,1

Anzahl
Merkmal

Vorzeitige Schwangerschaftsbeendigungen                                                              
im I. Quartal der Jahre 2017 und 2016 nach ausgewählten Merkmalen
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